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NATIONALPARKS IM WESTEN DER USA 
US 04-203 
 
Ab San Francisco / bis Las Vegas  
17 Tage/16 Nächte  
 

Diese Rundreise bietet Ihnen alles, was den Westen der USA ausmacht. 
Interessante Metropolen am Pazifik, einige der schönsten Nationalparks  
des Landes sowie endlos wirkende Wüstenlandschaften laden Sie zu  
einer spannenden Erkundungstour ein. Der Westen mit seinen zahlreichen 
Naturwundern wird Sie in seinen Bann ziehen.  
 
Highlights: Die beliebtesten Nationalparks im Westen, wie Death Valley NP, 
Zion Nationalpark, Bryce Canyon, Lake Powell sowie der Grand Canyon,  
die Städte San Francisco, Las Vegas und Los Angeles. 
 

 
 
 

      
Preis pro Person auf Anfrage 
 
Termine: Individuell wählbar, je nach Verfügbarkeit! 
 

Diese Tour ist auf Wunsch auch mit dem Motorrad buchbar. 

 

Eingeschlossene Leistungen:  

15 Nächte in Hotels, Ranches und Lodges (3* bis 3,5*), detailliertes Roadbook, 2 x amerikanisches Frühstück in San 
Francisco, anfallende Steuern auf eingeschlossene Leistungen. 
 

Zusatzkosten:  

Transatlantikflug, Mietwagen nach Wunsch (fragen Sie die gewünschte Kategorie bei uns an, wie Compact Car z. B. 
Nissan Versa, Midsize Car z. B. Toyota Corolla, Midsize SUV z. B. Chevrolet Captiva, usw.), Benzin, Zuschläge für Fahrer 
und Zusatzfahrer unter 25 Jahren, Eintrittsgelder, Autobahn- und Parkgebühren, Mahlzeiten, optionale Ausflüge, 
Nationalparkgebühren, persönliche Ausgaben, Trinkgelder. 

Flüge bieten wir Ihnen zu tagesaktuellen Sonderkonditionen an. 
 

 

Reiseverlauf: 
 
1. Tag San Francisco (F) 
Nach Ihrer Ankunft übernehmen Sie 
den separat gebuchten Mietwagen 
und fahren zu Ihrem Hotel.  
2 Übernachtungen in San Francisco 
 
2. Tag San Francisco (F) 
Die hügelige Stadt liegt an der 
Südspitze einer Halbinsel. Machen Sie 
optional eine Stadtrundfahrt zum 
Kennenlernen der Stadt,  oder 
besuchen Sie das berühmte Gefängnis 
Alcatraz, wo drei Jahrzehnte 
Schwerverbrecher wie z. B.  
Al Capone einsaßen, schauen Sie sich 
die Golden Gate Bridge, die Lombard 
Street oder Fisherman´s Wharf und 
Pier 39 an und fahren Sie mit der 
berühmten Cable Car. 
 
 
 

3. Tag San Francisco – Monterey  
ca. 200 km 
Besuchen Sie vor Ihrer Weiterfahrt 
nach Monterey noch die Lombard 
Street und machen Sie sich dann auf 
den Weg südwärts entlang dem 
Pazifik nach Monterey und Carmel 
dessen Bürgermeister Clint Eastwood 
war.  
Übernachtung in Monterey/Carmel 
 
4. Tag Monterey – Santa Barbara  
ca. 400 km  
Weiter nach Süden geht es heute in 
den Missionsort Santa Barbara, wo 
die teuersten Wohngegenden der 
„Reichen und Schönen“ liegen. 
Übernachtung in Santa Barbara  
 
5. und 6. Tag Santa Barbara – Los 
Angeles  
ca. 150 km 
Erleben Sie die pulsierende Stadt Los 
Angeles, besuchen Sie während Ihres  

Aufenthaltes den „Walk of Fame“, 
das weltbekannte „Hollywood Sign“, 
die Universal Studios, sowie den 
Strand Venice Beach oder machen Sie 
eine Stadtrundfahrt. 
2 Übernachtungen in Los Angeles 
 
7. und 8. Tag Los Angeles – Death 
Valley  
ca. 470 km 
Dieser Nationalpark an der Grenze 
zwischen Kalifornien und Nevada ist 
der Traum eines jeden Abenteurers. 
Die Bergarbeiter aus den Silberminen 
sind längst verschwunden. An ihrer 
Stelle strömen heute Besuchermassen 
aus aller Welt ins Tal, um die 
verlassenen Geisterstädte und 
Ranches zu besichtigen. Zwischen 
Wüste, Canyons und Bergen gibt es 
viele Orte im Death-Valley-
Nationalpark, die von den 
Ureinwohnern als heilig angesehen 
werden. Neben den Darwin Falls, 
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einem Wasserfall inmitten der Wüste, 
der aus Quellen gespeist wird, lohnt 
sich auch ein Abstecher zu den 
Josua-Palmlilien von Lee Flat. Auch 
wenn es sich um den heißesten und 
trockensten Ort in Nordamerika 
handelt, lassen sich die Besucher des 
gefährlich schönen Death-Valley-
Nationalpark nicht abhalten diesen 
Ort zu besuchen. 
2 Übernachtungen 
 
9. Tag Death Valley – Zion 
Nationalpark  
ca. 470 km 
Seit der Ernennung des Zion 
Nationalparks im Jahre 1919, ist 
dieser mit seinen einzigartigen 
Landschaftsformen entlang des Virgin  
Rivers atemberaubend. Es spiegeln 
sich mehr als 150 Millionen Jahre 
Erdgeschichte wieder. Enge Canyons, 
steile Klippen und rote 
Sandsteinfelsen prägen die 
Landschaft. Im Zion Nationalparks 
laden eine Vielzahl an Wegen zu 
kleinen Wanderungen ein. 
1 Übernachtung 
 
10. und 11. Tag Zion Nationalpark – 
Bryce Canyon 
ca. 140 km 
Der Bryce Canyon ist ein Höhepunkt 
Ihrer Reise durch den Südwesten und 
gleicht mit seinen farbenprächtigen 
Gesteinsformationen einem 
natürlichen Amphitheater. Wasser 
und Wind haben über Jahrtausende 
Säulen und Nadeln aus dem Sandstein 
des Paunsaugunt Plateaus gewaschen 
und mit dem Sonnenlicht ergibt sich 
ein stetig wechselndes Farbenspiel. 
Für Abenteuerlustige empfiehlt sich 
die Erkundung des Nationalparks bei 
einem geführten Reitausflug 
(optional). 
2 Übernachtungen 
 
12. Tag Bryce Canyon – Lake 
Powell/Page  
ca. 250 km 
In dem der Colorado River gestaut 
wurde, entstand in den 60er Jahren 
der Lake Powell, der ca. 300 km lang 
ist. Der See ist der größte Stausee 
der USA und ein beliebtes 
Urlaubsziel. In Page empfiehlt sich 
der Besuch des spektakulären 
Antelope Canyons (optional).  
1 Übernachtung 
 
 
 

13. Tag Page/Lake Powell – Grand 
Canyon Nationalpark  
ca. 205 km 
Bevor Sie Page verlassen, sollten Sie 
einen Fotostopp am Horseshoe Bend 
einlegen. Am Nachmittag erreichen 
Sie den Grand Canyon, eines der 
größten Naturwunder unserer Erde. 
Im Laufe von Jahrmillionen hat sich 
der Colorado River durch die 
Gesteinsschichten gearbeitet und 
einen bis zu 30 km breiten und 1.800 
Meter tiefen Canyon geschaffen. Im 
Zusammenspiel mit der Sonne 
leuchtet der Canyon in 
unterschiedlichen Rot- und 
Brauntönen. 
2 Übernachtungen 
 
14. Tag Grand Canyon 
Der Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung, um den Grand Canyon zu 
erkunden. Unternehmen Sie eine 
Wanderung am Canyonrand zu den 
schönsten  Aussichtspunkten oder 
machen Sie einen Helikopterrundflug, 
bei dem Sie die ganze Schönheit des 
Nationalparks erleben können 
(optional). 
 
15. Tag Grand Canyon – Las Vegas 
ca. 450 km 
Die letzte Etappe führt Sie wieder 
zurück nach Las Vegas. Einen Teil der 
Strecke legen Sie dabei auf der 
legendären Route 66 zurück und Sie 
überqueren auch den Hoover Damm, 
eine 1936 erbaute Talsperre am 
Colorado River. 
2 Übernachtungen in Las Vegas 
 
16. Tag Las Vegas 
Der heutige Tag steht Ihnen für 
eigenständige Unternehmungen zur 
freien Verfügung. Nutzen Sie die 
Zeit, um die Wüstenstadt zu 
entdecken. Am weltberühmten Las 
Vegas Strip reihen sich die riesigen 
Casinos wie an einer Perlenkette auf. 
Am Abend sollten Sie es nicht 
verpassen, eine der spektakulären 
Shows in Las Vegas zu besuchen 
(optional).  
 
17. Tag Las Vegas 
Abgabe des Mietwagens und 
Heimreise oder Anschlussprogramm. 
 
 


